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AACHEN. Startenor Ro-
lando Villazón beehrt die
Kurpark Classix 2018. Ro-
lando Villazón ist Gaststar
der Night at the Opera. Der
45-jährige Startenor tritt
am 31. August im Aachener
Kurpark auf und bildet da-
mit den fulminanten Auf-
takt der 12. Auflage des Aa-
chener Klassik-Open-Air-
Festivals. Im weiteren Ver-
lauf der „Classix“ ebenfalls
„dabei“: Revolverheld (1.9.),
Clueso (3.9.) und Roger
Hodgson (Ex-Supertramp,
4.9.).
Den Abend wird Rolando
Villazón natürlich mit dem
Sinfonieorchester Aachen
gestalten, die musikalische
Leitung wird dann voraus-
sichtlich Aachens neuer,
noch zu wählender Gene-
ralmusikdirektor haben.
Den in Mexico-City gebore-
nen Villazón darf man zu
Recht als Tenor von Welt-
rang bezeichnen. Er ge-
wann Ende der neunziger
Jahre bei Placido Domingos
„Operalia“-Wettbewerb
gleich mehrere Preise und
startete unmittelbar imAn-
schluss seine internatio-
nale Karriere mit Debüts
als Alfredo in La Traviata
an der Opéra de Paris und
als Macduff in Verdis Mac-
beth an der Staatsoper Ber-
lin.
Seitdem ist Rolando Villa-
zón regelmäßiger Gast an
den Staatsopern in Berlin,

München und Wien, der
Mailänder Scala, demRoyal
Opera House Covent Gar-
den, der Metropolitan
Opera New York sowie den
Salzburger Festspielen und
arbeitet regelmäßig mit
führenden Orchestern und
namha"en Dirigenten wie
Daniel Barenboim, Yannick
Nézet-Séguin, Riccardo
Chailly oder Ivor Bolton zu-
sammen. Als Konzertsän-
ger war er bereits in Lon-
dons Barbican Hall, den
Philharmonien in Berlin
und Köln, dem Festspiel-
haus Baden-Baden, dem
Gewandhaus Leipzig und
der Accademia Santa Ceci-
lia in Rom zu erleben.
Bislang 33 veröffentlichte
CD´s sind beeindruckende
Zeichen seines künstleri-
schen Schaffens. Im Jahr
2017 wurde Rolando Villa-
zón zum Mozart-Botschaf-
ter der Internationalen
Sti"ung Mozarteum Salz-
burg sowie zum Intendant
der Mozart-Woche ernannt.
Und auch das Aachener Pu-
blikum wird der Ausnah-
metenor begeistern. Dafür
wird neben seinen einzig-
artigen gesanglichen Fä-
higkeiten nicht zuletzt
auch sein großes Unterhal-
tungstalent sorgen, das er
auch in deutschen TV-
Shows schon o" unter Be-
weis gestellt hat. Die Night
at the Opera beginnt um 20
Uhr. (red)

Villazón macht die
Classix „rund“
Tenor entert Kurpark - Außerdem:
Revolverheld, Clueso und Hodgson

Rolando Villazón trifft in Aachen auf den dann neuen General-
musikdirektor. Foto: Monika Hoefler

AACHEN. Das Aachener
Stadtarchiv zeigt aus sei-
nenMagazinen regelmäßig
interessante Stücke als Ar-
chivalie des Monats. Die Ar-
chivalie mit einem kurzen
Begleittext wird entspre-
chend in einem Schaukas-
ten im Foyer des Stadtar-
chivs am Reichsweg sowie
digital auf der Homepage
des Archivs präsentiert. Die
Archivalie des Monats Ja-
nuar 2018 zeigt die älteste
Urkunde des Stadtarchivs
aus dem Jahr 1018.

Diese älteste Urkunde des
Aachener Stadtarchivs, die
am 21. Januar 2018 sozusa-
gen ihren 1000. Geburtstag
feiert, betrifft die Stadt Aa-
chen nur zum Teil. Kaiser
Heinrich II. (1002–1024)
stellte sie nämlich nicht für
einen Aachener Empfänger
aus, sondern für das im Sü-
den der Stadt gelegene Be-
nediktinerkloster Burt-
scheid, das 20 Jahre zuvor
von Kaiser Otto III. (983–
1002) gegründet worden
war. Die Urkunde kam im
Jahr 1351 gemeinsam mit
anderen Urkunden in den
Besitz der Stadt Aachen,
nachdem die damalige Äb-
tissin die Gerichtsbarkeit
und das Dorf mit seinen
Einwohnern an die Stadt

Aachen übertragen hatte.
Inhalt dieser Schenkung
Heinrichs II. war ein durch
die Urkunde genau um-
schriebenes Gebiet von
teils bereits neu erschlosse-
nen und teils für die Ro-
dung vorgesehenen Lände-
reien (Novalland), die das
Kloster umgaben und aus
denen sich das reichsfreie
Territorium der Abtei Burt-
scheid entwickelte. Mit der
Übertragung der Lände-

reien förderte Heinrich II.
nicht nur die junge Kloster-
gründung, sondern steckte
zugleich dauerha" die
Grenzen der reichsunmit-
telbaren Herrscha" der Ab-
tei ab, die direkt beim Klos-
ter lag und damit zugleich
aus dem unmittelbar zur
Pfalz Aachen gehörenden
Gebiet, dem „Fiskus Aa-
chen“, herausgelöst wurde.
Es handelte sich nicht um
die erste Schenkung an die

Burtscheider Mönche, die
bereits zuvor von Otto III.
und auchHeinrich II. Besitz
an verschiedenen Orten er-
halten hatten – es handelte
sich aber auf jeden Fall um
die bedeutendste, da erst
durch sie ein eigenes Herr-
scha"sgebiet unmittelbar
beim Kloster geschaffen
wurde. Erst zum 1. April
1897 wurde Burtscheid, das
nach der Auflösung des
Klosters als selbstständiger
Ort weiterbestanden hatte,
durch Eingemeindung zu
einem Stadtteil Aachens.

Die Landschenkung Hein-
richs II. an das Benedikti-
nerkloster Burtscheid zeigt
das typische Erscheinungs-
bild einer ottonischen Ur-
kunde. Die verwendete
Schri" ist die diplomati-
sche Minuskel mit ausge-
prägten Ober- und Unter-
längen, besonders hervor-
zuhebende Textteile wur-
den noch stärker durch be-
sonders langgezogene
Buchstaben (litterae elon-
gatae) betont. Dazu fallen
im unteren Teil das Herr-
schermonogramm und das
große, plastisch wirkende
Siegel ins Auge. Eine solch
aufwendige Gestaltung
spiegelt das Bestreben wi-
der, nicht nur den textli-

chen Inhalt festzuhalten
und zu transportieren, son-
dern bereits auf den ersten
Blick zu verdeutlichen,
dass der Inhalt auf den
Herrscher zurückgeht und
dass die Urkunde als seine
Stellvertretung diesen In-
halt garantiert.
Die Urkunde ist damit
mehr als ihr reiner Text: Sie
vertritt den Herrscher
durch ihren Aufbau, sein
Monogramm und sein Sie-
gel, und sie soll auf schri"-
unkundige Betrachter
schon allein durch ihre
kunstvolle Ausführung
eine Wirkung ausüben, die
bereits Ehrfurcht hervor-
ru", bevor diesen der Text
vorgetragen wird. (red)

Ein Geschenk Heinrichs II.
Archivalie des Monats: Älteste Urkunde des Stadtarchivs betrifft Burtscheid

Die Pergamenturkunde ist in lateinischer Sprache verfasst.
Sie ist etwa 51 cm hoch und etwa 64 cm breit. Deutlich ins
Auge springt das aufgedrückte Majestätssiegel in braunem
Wachs, das einen Durchmesser von 7,8 cm hat.

Foto: Stadt Aachen INFO

Zur Feier des 1.000sten
Geburtstags dieser Ur-
kunde findet am Samstag,
20. Januar, ein so genann-
ter Aktionstag im Centre
Charlemagne statt. Der
Aktionstag ist gleichzeitig
Au"akt zur Ausstellung
der Urkunde bis zum 25.
Februar in der Daueraus-
stellung des Centre Char-
lemagne.
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Frohe Weihnachten
und alles Gute für das neue Jahr

Das wünschen wir von Herzen all unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden, und bedanken uns

auf diesem Wege für die gute Zusammenarbeit.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Kunden für das
Vertrauen und wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein

gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Norbert Klinkenberg & Team

nk@klinkenberg-malermeister.de
www.klinkenberg-malermeister.de

Norbert Klinkenberg
Elchendorffstraße 11
52146 Würselen
Tel.: 02405/95526
Fax 02405/95549
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Weihnachtliche Geschenk-Ideen exklusiv

auf www.OecherDeal.de
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